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öffentlichen Außenraum sehr störungsanfällig und wartungsintensiv sind. Neben den damit 
verbundenen Kosten wiegt ein Ausfall der Aufzüge umso schwerer, als in dieser Zeit z.B. 
Menschen mit Gehbehinderungen von der Nutzung der Brücke ausgeschlossen wären und 
somit den Zielen der Inklusion nicht durchgehend Rechnung getragen werden könnte.
Gleichwohl bedarf der gesamte Bereich Mahatma-Gandhi-Platz/Bodensesstraße und 
Übergang zum S-Bahnhalt noch einer gestalterischen Ausformulierung. Der derzeitige Stand 
stellt eine Zwischenlösung dar und soll durch eine gestalterische und funktionale 
Gesamtkonzeption überplant werden.

Unabhängig davon wurden bereits bei der Projektierung aller Lichtsignalanlagen (LSA) in 
Freiham die berechtigten Interessen der Fußgänger*innen/ Radfahrenden berücksichtigt, 
indem überwiegend Freigabezeiten für Fußgänger*innen hinterlegt wurden, welche oft über 
dem Standard vergleichbarer Knoten liegen. So wurde z.B. in Absprache mit den 
Schulleitungen des Bildungscampus Freiham für die LSA Bodenseestraße/Bahnhof Freiham 
ein besonderes Feature implementiert, um zu besonderen Tageszeiten für die dort pulkartig 
ankommenden Fußgängerströme eine deutlich verlängerte Freigabezeit vorzuhalten.
Es wird damit eine gute Basis gesehen, um den berechtigten Anliegen der Fußgänger*innen /
Radfahrenden nachzukommen.
Eventuelle Restriktionen aufgrund anderer Steuerungsziele, wie etwa der vom Stadtrat der 
Landeshauptstadt München beschlossenen ÖPNV-Beschleunigung, sind hierbei jedoch stets 
zu berücksichtigen und deshalb unvermeidlich.

Der Antrag Nr. 20-26 / B 03112 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 22 - Aubing-
Lochhausen-Langwied vom 13.10.2021 ist damit geschäftsordnungsgemäß behandelt.

Mit freundlichen Grüßen

gez.
Stefanie Wolf
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